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Art. 129  Behandlungsuntersuchung, Beteiligung der jungen Gefangenen, Zugangsabteilung 
 
(1) Nach dem Aufnahmeverfahren werden den jungen Gefangenen der Erziehungsauftrag der 
Jugendstrafvollzugsanstalt sowie die vorhandenen Unterrichts-, Bildungs-, Arbeits- und Freizeitmaßnahmen 
erläutert.

(2) 1Die Untersuchung zur Vorbereitung der Erziehung erstreckt sich auf die Persönlichkeit, die 
Lebensverhältnisse sowie alle Umstände, deren Kenntnis für eine planvolle Behandlung und für die 
Eingliederung nach der Entlassung notwendig erscheint. 2Es ist zu prüfen, ob eine Verlegung in eine 
sozialtherapeutische Einrichtung nach Art. 132 oder andere therapeutische Maßnahmen angezeigt sind.

(3) 1Die Planung der Behandlung und die Bedeutung des Vollzugsplans werden den jungen Gefangenen 
mitgeteilt. 2Sie sollen zu sinnvollen Anregungen und Vorschlägen ermutigt werden.

(4) Die jungen Gefangenen sollen bei Strafantritt in der Jugendstrafvollzugsanstalt für wenigstens eine 
Woche in einer hierfür eingerichteten eigenen Abteilung (Zugangsabteilung) untergebracht werden.


